Einsatz in Andernach: Feuerwehr der Verbandsgemeinde Weißenthurm hilft bei Hallenbrand 

Kürzlich unterstützte die Feuerwehr der Verbandsgemeinde (VG) Weißenthurm die Feuerwehr Andernach bei einem Hallenbrand im Augsbergweg. Der Umweltzug stellte mit dem Gerätewagen Atemschutz/Strahlenschutz die erforderliche Anzahl an Atemschutzgeräten an der Einsatzstelle bereit. Die Einheit Weißenthurm wurde zunächst mit einem Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF) und einer Drehleiter alarmiert. 
Das HLF unterstützte die Brandbekämpfung und den Aufbau einer Riegelstellung. Von der Drehleiter aus wurde die Dachhaut geöffnet; außerdem erfolgten Löschmaßnahmen über den Drehleiterwerfer. Im weiteren Einsatzverlauf wurde der Löschroboter TAF 60 nachgefordert. Das ferngesteuerte, kettengetriebene Modell erzeugt mit einer Turbine einen feinen Wassernebel, der gezielt in den Brandbereich gelenkt werden kann. Zur Einsatzstelle gebracht wurde das Gerät mit einem Wechselladerfahrzeug und einem Mehrzweckfahrzeug (MZF) 2. Der Löschroboter kam auch im Inneren der Halle zur Brandbekämpfung zum Einsatz und unterstützte dort zugleich die Belüftungsmaßnahmen. 
„Wir haben die Feuerwehr Andernach gerne unterstützt. Unsere gut ausgebildete Mannschaft und die vorgehaltene Spezialtechnik konnten in dieser Lage wirkungsvoll zusammenarbeiten. Besonders wertvoll war, dass das TAF 60 auch im Innenangriff zur Brandbekämpfung eingesetzt werden konnte“, sagte Wehrleiter Arnd Lenarz. 
Die Feuerwehr der Verbandsgemeinde Weißenthurm hält gezielt auch Technik für besondere Einsatzlagen vor. In Andernach konnte sie gemeinsam mit ihrer Mannschaft einen konkreten Beitrag zu den umfangreichen Maßnahmen leisten. Die Feuerwehr der VG Weißenthurm dankt der Feuerwehr Andernach und allen beteiligten Kräften für die gute Zusammenarbeit.
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